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Bezirksliga Damen Mitte 1

SV Broitzem II : TSV Rüningen 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem SV Broitzem II und dem TSV 
Rüningen

Im Spiel der Bezirksliga Damen Mitte 1 traf der SV Broitzem II am vergangenen Freitag im 8.
Saisonspiel auf den TSV Rüningen. Die Gastspielerinnen entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 7:7 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
27:25 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Vicky Gerlach, die durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kaum Chancen ließen Hübner / Pieper bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren
Gegnerinnen Kaufmann / Niehoff. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten hingegen Dienemann
/ Heckl letztlich auf Lager, um Wrobel / Gerlach final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Irene Hübner, beim 7:11, 5:11, 11:8, 9:11
gegen Vicky Gerlach, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen Kerstin Dienemann und
Sabine Wrobel aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Susanne Pieper die Gastspielerin Lisa-Marie Niehoff in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Jennifer Heckl überzeugte im Match gegen Barbara Kaufmann,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Beim wenig später
folgenden 0:3 gegen Sabine Wrobel fand indes Irene Hübner von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Kerstin Dienemann
nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten
Partie gegen Vicky Gerlach. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Nicht einen
Satzgewinn überließ Susanne Pieper ihrer Gegnerin Barbara Kaufmann beim überzeugenden 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Jennifer Heckl bekam es nun mit Lisa-Marie Niehoff zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jennifer Heckl am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte dagegen derweil Susanne Pieper letztlich auf Lager, um Sabine Wrobel final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 7:11, 8:11. Einen Sieg holte daraufhin Irene
Hübner bei ihrem 3:1 gegen Barbara Kaufmann. Der Start in die Partie hätte für Kerstin Dienemann
besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Lisa-Marie
Niehoff noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6
Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. In
vier Sätzen verlor Jennifer Heckl ihre Partie gegen Vicky Gerlach. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das
finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Broitzem II tritt dabei geben den TSV Münstedt II an, während
es der TSV Rüningen mit dem TSV Münstedt II zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Broitzem II

Doppel: Hübner / Pieper 1:0, Dienemann / Heckl 0:1 
Einzel: I. Hübner 1:2, K. Dienemann 1:2, S. Pieper 2:1, J. Heckl 2:1 

 TSV Rüningen
Doppel: Kaufmann / Niehoff 0:1, Wrobel / Gerlach 1:0 
Einzel: S. Wrobel 3:0, V. Gerlach 3:0, B. Kaufmann 0:3, L. Niehoff 0:3


